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Bergbau- und Steine- und Erden-Tag 2023 
herzlich ein. 

 

Wie selbstverständlich nutzt man in Deutschland eine Vielzahl und eine riesige Menge an 
Rohstoffen, sei es für Energie, Bauwirtschaft oder verarbeitende Industrie - am Ende für 
Wärme, Wohnen, Schulen oder Autos. Letztere sind ein gutes Beispiel für wichtige 
Exportgüter, mit denen unser Wohlstand aufgebaut worden ist. Inzwischen kommt das 
Gefühl auf, dass unsere Gesellschaft die Wurzeln für den gewohnten Wohlstand – nämlich 
eigene Rohstoffe und Arbeit in der Produktion − vergisst oder ignoriert. Aspekte wie das 
Vermeiden von Störungen, der Nachbarschaft von Windkraft- und Industrie-Anlagen oder 
Rohstoffgewinnung sowie der Aufbau von überzogenen Regularien und Verboten sind 
schon lange in den Vordergrund gerückt.  
Nun hat die Politik erkannt, dass auch dringend erwünschte Projekte auf dieselben 
Hindernisse stoßen, die der Industrie angeblich aus wichtigen Gründen in den Weg gelegt 
wurden. Selektiv werden jetzt einzelne Ausnahmen von höchster Ebene verfügt und eine 
generelle Turbo-Geschwindigkeit für Genehmigungen und Realisierungen verkündet. Doch 
die Gewohnheit des Aufbaus von Bürokratie und Verboten ist weiterhin ungebrochen und 
es ist beispielsweise keine Rede davon, die Regeln zum beschleunigten Ausbau der 
Windkraft dann auch analog auf andere Projektarten im Außenbereich anzuwenden. 
Unsere Tagung behandelt dazu einzelne Rechtsgebiete und lädt zu Fragen bezüglich der 
Auswirkungen aktueller Gesetzesvorhaben ein. Auch die generelle Situation bei Rohstoffen 
und die Haltung der Politik ist ein wichtiges Thema. Außerdem sollte eine kritische 
Beleuchtung der Transformation im Bauwesen ein Schlaglicht darauf werfen, wie eine 
Regierung am offenen Herzen in ungeheuren Dimensionen operiert und experimentiert. Wie 
wird das alles in einer enorm anspruchsvollen Gesellschaft verarbeitet, wird es akzeptiert?  

Wir laden Sie ein, die Themen aufzunehmen und in Diskussionen zu vertiefen. Und wieder 
hoffen wir, uns allen wenigstens in einigen Punkten mehr Transparenz für die kommenden 
Jahre schaffen zu können. 

Glückauf! 

Wie selbstverständlich nutzt man in Deutschland eine Vielzahl und eine riesige Menge 
an Rohstoffen, sei es für Energie, Bauwirtschaft oder verarbeitende Industrie – am Ende 
für Wärme, Wohnen, Schulen oder Autos. Letztere sind ein gutes Beispiel für wichtige 
Exportgüter, mit denen unser Wohlstand aufgebaut worden ist. Inzwischen kommt das 
Gefühl auf, dass unsere Gesellschaft die Wurzeln für den gewohnten Wohlstand – näm-
lich eigene Rohstoffe und Arbeit in der Produktion − vergisst oder ignoriert. Aspekte wie 
das Vermeiden von Störungen, der Nachbarschaft von Windkraft- und Industrie-Anlagen 
oder Rohstoffgewinnung sowie der Aufbau von überzogenen Regularien und Verboten 
sind schon lange in den Vordergrund gerückt. 
Nun hat die Politik erkannt, dass auch dringend erwünschte Projekte auf dieselben 
Hindernisse stoßen, die der Industrie angeblich aus wichtigen Gründen in den Weg 
gelegt wurden. Selektiv werden jetzt einzelne Ausnahmen von höchster Ebene verfügt 
und eine generelle Turbo-Geschwindigkeit für Genehmigungen und Realisierungen ver-
kündet. Doch die Gewohnheit des Aufbaus von Bürokratie und Verboten ist weiterhin 
ungebrochen und es ist beispielsweise keine Rede davon, die Regeln zum beschleunig-
ten Ausbau der Windkraft dann auch analog auf andere Projektarten im Außenbereich 
anzuwenden.
Unsere Tagung behandelt dazu einzelne Rechtsgebiete und lädt zu Fragen bezüglich der 
Auswirkungen aktueller Gesetzesvorhaben ein. Auch die generelle Situation bei Roh
stoffen und die Haltung der Politik ist ein wichtiges Thema. Außerdem sollte eine kriti-
sche Beleuchtung der Transformation im Bauwesen ein Schlaglicht darauf werfen, wie 
eine Regierung am offenen Herzen in ungeheuren Dimensionen operiert und experimen-
tiert. Wie wird das alles in einer enorm anspruchsvollen Gesellschaft verarbeitet, wird es 
akzeptiert? 
Wir laden Sie ein, die Themen aufzunehmen und in Diskussionen zu vertiefen. Und 
wieder hoffen wir, uns allen wenigstens in einigen Punkten mehr Transparenz für die 
kommenden Jahre schaffen zu können.
Glückauf!

zum

Bergbau- und Steine- und Erden-Tag 2023
herzlich ein.



Donnerstag, 27. Juli 2023
ab 19:00 Uhr: Gemeinsamer Abend der Teilnehmer 

Freitag, 28. Juli 2023
VORTRAGSVERANSTALTUNG

Beginn:			   09:00 Uhr
Voraussichtliches Ende: 	 ca. 13:30 Uhr

09:00 Uhr	 Begrüßung
	 Manfred Hoffmann
	 Geschäftsführender Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Bergbau- 
	 und Mineralgewinnungsbetriebe e.V., Neuburg a. d. Donau
	 Hoffmann Mineral GmbH, Neuburg a. d. Donau
	
	 Gesamtmoderation 
	 Joachim Mahrholdt
	 Journalist, Mainz

	 Perspektiven für heimische Rohstoffe

09:20 Uhr	� Rohstoffe – Geplante Transformation in der Bauwirtschaft
	 Dr. Hans-Jörg Kersten
	 Bundesverband der Gipsindustrie e.V., Leitung Referat Umwelt

09:50 Uhr	� 2 Jahre Gesetzgebung der „Ampel“-Koalition – gut oder schlecht für die 
Rohstoffgewinnung?

	 Dr. Thorsten Diercks
	 Vereinigung Rohstoffe und Bergbau e.V., VRB, Berlin

10:30 Uhr	� All Raw Materials Critical?
	 Dr. Martin Wedig
	 Vereinigung Rohstoffe und Bergbau e.V., VRB, Berlin

11:00 Uhr	 Diskussion

11:20 Uhr	 Kaffeepause

11:50 Uhr	 Revision des IED – Was kommt auf uns zu?
	 Dipl.-Ing. Benjamin Wiechmann
	 Verband der Chemischen Industrie e.V., VCI, Frankfurt

12:30 Uhr	 Immer gebraucht, selten beliebt: Wie die Bauwirtschaft 
	 dem gesellschaftlichen Akzeptanz-Dilemma begegnen muss 
	 Andreas Spengler
	 Spengler Kommunikation

13:10 Uhr	 Diskussion 

13:20 Uhr	 Schlussworte
	 Manfred Hoffmann

ca. 13:30 Uhr	Ende der Veranstaltung und anschließender Imbiss



Veranstaltungshinweise
Donnerstag, 27. Juli 2023

ab 17:00 Uhr	� Mitgliederversammlung Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Bergbau- und 
Mineralgewinnungsbetriebe e.V. (Hierzu ergeht eine gesonderte Einladung.)

ab 19:00 Uhr	� Abendveranstaltung im Hotel Rappen, Vorm Würzburger Tor 6+10, 
91541 Rothenburg ob der Tauber

Freitag, 28. Juli 2023

09:00 Uhr	� Vortragsveranstaltung im Hotel Rappen, Vorm Würzburger Tor 6+10, 
91541 Rothenburg ob der Tauber

Organisatorische Hinweise:

A n m e l d u n g

Bitte verwenden Sie für Ihre verbindliche Anmeldung das 
beiliegende Formular und senden Sie dieses bis  
spätestens 14. Juli 2023 per Post/E-Mail zurück. Nach 
der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung/ 
Beitragserhebung. Bei Abmeldung nach dem 14. Juli 
2023 oder Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung wird 
die gesamte Tagungsgebühr fällig. Selbstverständlich 
können Sie einen Vertreter benennen.

Mit der Anmeldung werden die vorstehenden Teilnahme-
bedingungen anerkannt.	

T a g u n g s g e b ü h  r	

Tagungsgebühr pro Teilnehmer� € 130,00
Tagungsgebühr für Mitglieder der ABBM� € 100,00
oder Kooperationspartner

Abendveranstaltung inkl. Abendessen 
und Getränke pro Teilnehmer� €  60,00

Die Tagungsgebühr schließt die Pausengetränke und 
den Mittagsimbiss bei der Vortragsveranstaltung mit  
ein.

H o t e l b u c h u n g:

Im nachstehenden Hotel haben wir für Sie ein 
Zimmerkontingent unter dem Codewort „ABBM“ bis  
15. Juni 2023 reserviert. Wir bitten Sie, Ihre gewünschte 
Übernachtung in dem genannten Hotel selbst zu buchen.

Hotel Rappen, Rothenburg ob der Tauber
Tel: +49 9861 9571-0
info@hotel-rappen-rothenburg.com
EZ 129,00 € bis 139,00 €

Bitte beachten Sie, dass bei Nichtbelegung eine 
Stornierungsgebühr des Hotels anfallen kann.

A n f a h r t

Die Anreise erfolgt individuell.

Vortragsveranstaltung und Abendveranstaltung
im Hotel Rappen, Vorm Würzburger Tor 6+10,
91541 Rothenburg ob der Tauber

Anreise …

… mit dem Zug:

Fahren Sie mit dem ICE nach Würzburg oder mit dem 
IC nach Ansbach. Von Würzburg und Ansbach 

erreichen Sie Rothenburg ob der Tauber mit der 
Regionalbahn. Vom Bahnhof Rothenburg sind es etwa 

600 Meter zu Fuß zum Hotel Rappen, ein Taxi  
kostet etwa € 8,–.

… mit dem Pkw:

Bitte geben Sie als Zufahrtsadresse die folgende 
Adresse ein:

Hotel Rappen – Mannstraße – 91541 Rothenburg ob 
der Tauber

Lademöglichkeit für Elektrofahrzeuge vorhanden
Kosten EUR 30,– pro Ladung,

für Teslafahrzeuge EUR 15,–  pro Ladung

Organisation:

ABBM Arbeitsgemeinschaft Bayerischer  
Bergbau- und Mineralgewinnungsbetriebe e.V.
Simone Wegner
Münchener Straße 75
86633 Neuburg an der Donau 
Tel. 0 8431 53-226
E-Mail: simone.wegner@hoffmann-mineral.com

www.abbm-bayern.de

Programmänderungen sind vorbehalten.


